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Volkstrauertag - 
Sonntag, 15. November 2020

Der Volkstrauertag ist ein besonderer Ge-
denktag in Deutschland für die Opfer von 
Krieg und Gewalt. Der Volkstrauertag ist nicht 
nur mit dem Gedenken an die Opfer zweier 
Weltkriege verbunden. Er soll auch mahnen 
und daran erinnern, wie kostbar ein Leben in 
Frieden ist. 

Leider ist eine Veranstaltung in diesem Jahr 
aufgrund der Corona-Pandemie nicht mög-
lich. Trotzdem möchten wir am Volkstrauertag 
gedenken. Auf den Friedhöfen in den Stadt-
teilen, auf denen normalerweise Veranstal-
tungen zum Volkstrauertag stattfinden, wird 
dennoch im Stillen ein Kranz niedergelegt. 

Sofern die aktuellen Regelungen der Coro-
naVO des Landes eingehalten werden, ist es 
trotzdem möglich, die Kriegerdenkmale über 
den Tag verteilt auf den Friedhöfen zu besu-
chen. Beim Besuch des Friedhofes dürfen sich 
jedoch max. zwei Haushalte gleichzeitig vor 
dem Kriegerdenkmal aufhalten, sofern die 
Anzahl von zehn Personen nicht überschrit-
ten wird. 

Der Krieg und die Chance des Danach

Das Ende des Zweiten Weltkriegs ist 75 Jahre 
her. Für uns Heutige hat der Krieg einen fes-
ten Rahmen aus Jahreszahlen, er dauerte von 
1939 bis 1945. Aus dem Rückblick ergibt das 
die beruhigende Gewissheit: Zwischen die-
sen beiden Daten, in diesem zeithistorischen 
Kasten steckt der Krieg. Danach kam der Frie-
den, in dem wir, zumal in den westlichen De-
mokratien, relativ gut leben. Doch damals, im 
Inneren des Kastens, kannte niemand dessen 
Dimension. Er war eine Black Box. Der Welt-
krieg tobte global, sein letzter Tag lag im Ir-
gendwann einer verhüllten Zukunft. Jeder 
fragte sich und verfolgte täglich verzweifelt 

die Nachrichten. Hörte Informationen zu Sta-
lingrad, der Judenverfolgung, dem Bomben-
krieg, hegte Hoffnung beim Hören der Reden 
von Churchill oder Roosevelt. 

Hunderttausende Emigranten, Verfolgte und 
Inhaftierte spekulierten: Geht es noch ein 
Jahr? Oder viel länger? Vielleicht ist es im 
Winter vorbei? Millionen Menschen in der 
gesamten zivilisierten Welt hofften auf ein 
Kriegsende. Die Erlösung kam, und wer da-
mals jung war, hat sie miterlebt. Ja, der Krieg 
ist aus! Jahrelang hatten Alarmsirenen und 
Luftschutzkeller zum Alltag gehört, Panik und 
Todesängste. Das war vorüber. Doch ganz 
Deutschland, ganz Europa lag in Trümmern. 
Alliierte Soldaten bargen jüdische Überleben-
de aus den Lagern. Millionen deutscher Fami-
lien wussten nicht, ob ihre Väter, Söhne und 
Brüder zurückkehren würden, Bretterzäune 
hingen voll mit Suchmeldungen des Roten 
Kreuzes. In den Straßen sah man Kriegsver-
sehrte und Flüchtlinge, Kinder hatten Unter-
richt in Behelfsbaracken. Aber die Bomber 
dröhnten nicht mehr durch die Nacht, und in 
Europa endete die Menschenjagd der Natio-
nalsozialisten, endete ihre gezielte Sabotage 
jeglicher Menschlichkeit. 

„Kriegsende“ ist ein tröstliches Wort. Der Krieg 
ist also an sein Ende gekommen, fast als sei 
er eine Art Jahreszeit gewesen. Wie ein Natur-
ereignis beschreibt unsere Sprache ja auch 
seinen Anfang: „Der Krieg bricht aus“, heißt 
es. So verkleidet Sprache, was alle besser wis-
sen: Kein Krieg bricht aus wie ein Vulkan oder 
ein Fieber. Menschen hatten den Krieg ver-
antwortet, und die Kapitulation des „Dritten 
Reichs“ war Voraussetzung für den Aufbruch 
in eine Neuordnung unter den Leitsternen 
Demokratie und Menschenrecht.    
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Notdienste
Notruf Polizei  ¡  11O 
Feuerwehrruf / Notarzt ¡  112
Polizeistelle Engen  ¡  07733 / 9409 - 0 
Montag - Freitag von 07.30 Uhr - 16.30 Uhr 
Polizeirevier Singen     ¡  07731 / 888 - 0   
Ärztlicher Notfalldienst Bundesweit  ¡  116 117
Krankenwagen  ¡  19 222
Öffnungszeiten Notfallpraxis im Krankenhaus Singen: 
Mo., Di. + Do. 19.00 Uhr - 22.00 Uhr
Mi. + Fr.  17.00 Uhr - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag u. Feiertag 09.00 Uhr - 22.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst  ¡  0180-3-222-555-25
Augenärztlicher Notdienst ¡  0180 607 5312
Kinderärztlicher Notdienst ¡  0180 607 7312
Ab 01. April 2020: Kinder-Notfallpraxis:
Änderung der Öffnungszeiten:  Die Kinder-Notfallpraxis im He-
gau-Bodensee-Klinikum Singen (Virchowstr.10) hat ab 01. April 
neue Öffnungszeiten:  Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 
10.00 Uhr- 13.00 Uhr und von 16.00 Uhr -19.00 Uhr. Rufnummer 
für den kinderärztlichen Notfalldienst: 116 117 (kostenlos)
HNO - Ärzte   ¡  0180 607 7211
Sozialstation: Versorgung, Nachbarschaftshilfe, Betreuung, 
Tagespflege, 78234 Engen, Schillerstr. 10 a ¡  07733 / 8300
AKA-team Ambulante Kranken- und Altenpflege 
Ludwig-Gerer-Straße 59, 78250 Tengen 
Pflegeberatung + Hilfen im Haushalt ¡  07736 / 98 910
Caritas-Beratung - Sprechstunden jeden 1. und 3. Dienstag von 
10.00 bis 12.00 Uhr im Pfarrhaus Tengen, Tel. 07736 924 7983 im 
Pfarrhaus Tengen  ¡  07736 /  9247 983
Giftnotruf  
Freiburg ¡  0761 / 270 4361 0 oder 0761 / 19 240
München   ¡  089 / 414 02211 
Dorfhelferinnen
(Familienpflege) Sozialstation Engen  ¡  07733 / 8300
Drogenberatungsstelle  Singen ¡  07731 / 61 497
AIDS-Hilfe Konstanz ¡  07531 / 56 062

Apotheken-Notdienst
Stadt-Apotheke Tengen Samstag: 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Notdienste am Wochenende:
(Der Notdienst beginnt um 8.30 und endet um 8.30 Uhr des Folgetages)

Samstag, 14. November 2020
Residenz-Apotheke Radolfzell, 
Poststr. 12,  ¡   07732 / 97 11 60
Sonntag, 15. November 2020
Bahnhof-Apotheke Gottmadingen, 
Poststr. 2,  ¡   07731 / 7 22 24

Tier-Ambulanz-Notruf
Den tierärztlichen Notdienst erfahren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf ¡ 0160 / 5187715,
Tierrettung LV Südbaden, 
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell ¡ 07732 / 941164
Telefonseelsorge Schwarzwald Bodensee
 ¡  0800 /111 0 111 und 0800 /111 0 222
Hospizverein Singen u. Hegau e.V. 
Hospizdienst ¡  07731 / 31138
Wasserversorgung ¡  0172 / 740 - 2007
sofern unter dieser Rufnummer niemand erreichbar ist, 
wählen Sie bitte entweder  07736 / 606 oder 07736 / 7040
Kläranlage Oberes Bibertal ¡  07739 / 755
Stromversorgung (bei Störung/ Stromausfall)
Energiedienst Netze GmbH für Tengen und die Stadtteile Beuren 
a.R., Blumenfeld, Talheim, Uttenhofen, Watterdingen und Weil  ¡ 
92-1800; Telefax: 07623 92-511 809 und Störungsnummer: ¡  
0762392 - 1818
Elektrizitätswerk des Kanton Schaffhausen AG für die Stadtteile 
Büßlingen und Wiechs a.R. 
Verwaltung Schaffhausen  ¡ 0041 52 633 55 55
Zweigstelle Worblingen  ¡ 07731 / 1 47 66 0, FAX 1 47 66 10 
Störungsdienst  ¡ 0041 52/ 62 44 333
Pflegestützpunkt Landkreis Konstanz ¡ 07531 / 800 - 2673

Mit der sogenannten „Stunde Null“ begann das Forträumen 
des Schutts. Städte erstanden auf, während alliierte Finanzhil-
fe und Aufbaueifer  die  Bundesrepublik  aus  den  Ruinen-
feldern ins Wirtschaftswunder bugsierten. Der Kasten, in dem 
der Krieg gesteckt hatte, bekam mit  dem Mai 1945 seinen 
Datumsdeckel, und viele Deutsche hätten den Kasten gern 
zugenagelt, um den moralischen Bankrott der Gesellschaft 
darin zu begraben, so wie man die Toten begraben hatte. Aber 
authentischer Frieden verlangt nach Wahrheit, denn mensch-
liche Seelen kennen keine Stunde Null. Nein: Die Seele muss 
ihr Handeln und Erleben erkennen und  verarbeiten. Deshalb 
wurde der Deckel des Kastens nicht zugeschlagen, sondern 
angehoben. Und je mehr Licht in den Kasten fiel, desto größe-
res Grauen kam zum Vorschein, zunächst  mit  den  Nürnber-
ger  Prozessen. Der Zivilisationsbruch des Holocaust hatte die 
Gattung verraten; er hatte Gott denunziert, klagten andere, 
wieder andere verloren ihren Glauben.

Die Psychoanalytiker Alexander und Margarete Mitscherlich 
diagnostizierten der Nachkriegsbevölkerung eine „Unfähig-
keit zu trauern“. Zu trauern, nicht um die sechs Millionen  jü-
dischen Ermordeten, so viel erwarteten die Autoren gar nicht, 
sondern um die entlarvten Idole des Nationalsozialismus, 
von denen sie sich nicht vollends verabschieden wollten. Der 
Weg zum Abschied war weit. Erschütterung durch Schuld und 
Traumata lässt sich nicht fortschaffen wie Trümmer aus Stein. 
Die Psyche braucht Zeit, sich ihren Weg durch Widerstände zu 
bahnen, und in den meisten deutschen Familien schwelten 
Scham, Angst und Verdrängung.

Die Älteren zu konfrontieren, blieb lange ein Tabu. „Wie konn-
te das geschehen?“ „Warum habt ihr das zugelassen?“ Zu sol-
chen Fragen besaß erst die nächste Nachkriegsgeneration 
den Mut, die der Rebellen in den 1960er Jahren. Sie skandier-
ten das laute Echo auf die bald nach 1945 entstandene Devise: 
„Nie wieder Krieg!“ Inzwischen sind, vor und nach dem Fall des 
Eisernen Vorhangs, eingegrenzter Kriege auf den furchtbaren 
Zweiten Weltkrieg gefolgt, in Korea, Algerien, Vietnam und 
Kambodscha, in Jugoslawien – und heute in Syrien, in der Uk-
raine, in Libyen, im Jemen. „Wie konnte das geschehen?“ „War-
um habt ihr das zugelassen?“ So werden Leute, die heute Kin-
der sind, später einmal mit Recht fragen. Die Zuschauer wie die 
Schuldigen werden dann wieder versuchen zu verdrängen, zu 
bagatellisieren, zu vertuschen, den Kasten zuzunageln. Doch 
die Weltgemeinschaft lernt, und es wird wahrscheinlich mehr 
und schneller Antworten geben als zuvor in der Geschichte. 
Internationales Strafrecht hat seit den Nürnberger Prozessen 
enorme Fortschritte gemacht. Allem Populismus zum Trotz 
existieren mehr Demokratien als je zuvor. 

Wie stark weltweite Anstrengung für menschliche Zwecke wir-
ken kann, das beweisen uns in diesem Jahr die Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftler in der Corona-Krise. Das Virus ist 
kein Feind, es ist nichts als ein genetische Programmpartikel, 
das sich vermehrt. Ganz gleich, was egoistische Regierungen 
und Konzerne treiben: Auf allen Kontinenten werden Erkennt-
nisse ausgetauscht, freut man sich an Fortschritten und sucht 
nach Impfung und Heilung, unterstützt von Leuten, die für 
das Allgemeinwohl geben. 

Die Menschheit kann sich selbst der ärgste Feind sein, wie in 
der von Deutschland initiierten Barbarei zwischen 1933 und 
1945. Die Menschheit kann aber auch zur Freundschaft mit 
sich selber finden, sich mit sich selber anfreunden. Vielleicht 
gibt auch und gerade die Corona-Pandemie uns dazu jetzt 
eine Riesenchance.
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               Zusammenhalt  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Infos im Innenteil.   

• Sie haben Gesprächsbedarf?

• Sie benötigen Hilfe bei Ihrem 
Einkauf?

• Sie können mit Ihrem Hund nicht 
"Gassi-Gehen?"?

Sie möchten Hilfsbedürftigen 
in dieser Zeit helfen?

Melden Sie sich unter Tel.: 
07736/9233-33 oder 
stadt@tengen.de
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Amtliche Bekanntmachung  

Beenden der Haus- und  
Straßensammlung für die  
Deutsche Kriegsgräberfürsorge 

Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland bittet der 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. um Ihre Spen-
de
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine 
der ältesten Bürgerinitiativen im Land. Seit über 100 Jahren 
leistet der Verein einen wichtigen Beitrag für die Versöhnung 
und für den Frieden in Europa. Der Volksbund arbeitet in 46 
Ländern, baut und betreut die Ruhestätten von über 2,8 Mio. 
deutschen Kriegstoten auf 832 Kriegsgräberstätten. Er ist zu-
dem Träger der freien Jugendhilfe und betreibt seit über 70 
Jahren als einziger Kriegsgräberdienst eine eigene Jugend- 
und Schularbeit. Diese ist Brückenbauer bei internationaler 
Verständigung.

Aufgrund der derzeit schwierigen Situation mit der Coro-
na-Pandemie mussten wir unsere diesjährige Haus-und 
Straßensammlung frühzeitig beenden.

Damit der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. sei-
ne wertvolle Friedensarbeit jedoch weiter fortsetzen kann, 
bitten wir Sie trotzdem, auch dieses Jahr zu spenden.

Bankverbindung:  Volksbund Dt. Kriegsgräberfürsorge e.V.,
      78462 Konstanz
Konto-Nr.:         DE81 6905 0001 0000 0122 52
Verwendungszweck: Tengen (bitte unbedingt angeben)

Jede Spende ist ein Beitrag für den Frieden gegen Gleich-ül-
tigkeit und Vergessen!

Herzlichen Dank!
Bezirksverband Südbaden-Südwürttemberg

Die Stadt Tengen sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)  
nach §7 KiTaG 

in Voll- und Teilzeit für die kommunalen 
Kindertagesstätten. 

Wir bieten Ihnen eine unbefristete An-
stellung sowie kontinuierliche Qualifizierungs- 
und Entwicklungsmöglichkeiten und betriebli-
che Gesundheitsförderung. Die Vergütung richtet 
sich nach dem Sozial- und Erziehungsdienst des 
TVöD. Nachqualifizierungen nach § 7 (2) KiTaG 
werden unterstützt. 

Nähere Informationen finden Sie 
unter www.tengen.de – Stellenan-
gebote oder erhalten Sie bei Frau 
Kersten-Reck unter 07736/9233-21 
oder s.kersten-reck@tengen.de. 

Ihre aussagekräftige Bewerbung bitten wir bis spä-
testens Freitag, den 27.11.2020 an die Stadtver-
waltung Tengen, Marktstraße 1 in 78250 Tengen 
oder per Mail an s.kersten-reck@tengen.de zu sen-
den.

 Nachrichten aus der Stadt

Abfallkalender
Grünschnittabgabe

Grünschnittabgabe im Bauhof der Stadt Tengen am 
Samstag, den 14. November 2020 

von 10.00 Uhr - 12.30 Uhr
und am Mittwoch, den 18. November 2020 

von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Wir bitten dringend darum, die allgemeinen Hygienevor-chriften 
bzw. Schutzmaßnahmen bezüglich des aktuellen Coronavirus zu 
beachten. Nicht vergessen: 
Abstand von mindestens 1,5 Meter einhalten ! 

Leerung der Biomülltonne 
Die nächste Leerung der Biomülltonne ist am Montag, den 
16. November 2020 in der Gesamtstadt Tengen.
Zur Erinnerung: Ab November sind die Leerungen der Biomüll-
tonne wieder alle 14 Tage.

Leerung der Blauen Tonne  
Die nächste Leerung der Blauen Tonne ist am Dienstag, den 
17. November 2020 in der Gesamtstadt Tengen.

Rathaus Tengen
Fälligkeit Gemeindeforderung
Die 4. Rate Grund- und Gewerbesteuer wird am 15. November 
2020 zur Zahlung fällig. 
Ebenfalls am 15. November 2020 ist der 4. Abschlag Wasser/
Schmutzwasser/Niederschlagswasser fällig. 
Personen, welche am Lastschrifteneinzugsverfahren teilneh-
men, werden die genannten Forderungen zum Fälligkeitster-
min abgebucht.

Impressum
Herausgeber: Stadtverwaltung Tengen, Marktstraße 1, 78250 Tengen. 
Druck und Verlag: NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, 
Durschstr. 70, 78628 Rottweil, Tel. 0741 5340-0, Fax 07033 3204928.
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Vereinbarungen und 
Mitteilungen: Bürgermeister Marian Schreier oder sein Vertreter im Amt.
Verantwortlich für “Was sonst noch interessiert” und den Anzeigen-
teil: Klaus Nussbaum, 78628 Rottweil.
E-Mail: rottweil@nussbaum-medien.de
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der ¼-jährlich zu entrichtenden 
Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, Josef-
Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, E-Mail: 
info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

Ö�nungszeiten Rathaus 
Montag-Freitag 8.30 Uhr – 12.00 Uhr, Nachmittags geschlossen, 
ausgenommen Donnerstag, 14.00 Uhr – 18.00 Uhr. 
An den Nachmittagen von Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 
sind Sprechzeiten nach vorhergehender Vereinbarung mit dem je-
weiligen Sachbearbeiter möglich.
Öffnungszeiten Grundbucheinsichtstelle: 
Mittwoch und Freitag:     8.30 Uhr – 12.00 Uhr 
Donnerstagmittag:  14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Rathaus Tengen, Marktstraße 1, 78250 Tengen
Zentrale: Tel.: 07736/9233-0
Telefax: 07736 / 9233-40
E-Mail: stadt@tengen.de
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Pflegeberatung Landratsamt Konstanz
Im Rahmen der Außensprechstunde berät der Pflegestütz-
punkt Landkreis Konstanz rund um die komplexen Themen 
Alter und Pflege. 
Die Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen sowie 
deren Angehörige erfolgt kostenlos, vertraulich und neutral. 
Aufgrund der aktuellen Coronalage finden die Termine 
nur noch telefonisch statt. 
Tel.-Nr.: 07531 / 800 2608 und - 2626 oder per 
E-Mail: psp@LRAKN.de

Neu-Regelung vom Jagd- und Wildtiermanage-
mentgesetz vom 01. Juli 2020
Nach wie vor muss die geschädigte Person den Wildschaden 
innerhalb einer Woche, nachdem sie von dem Schadensfall 
Kenntniss erhalten hat, bei der Gemeinde anmelden. Ansons-
ten erlischt der Schadensersatzanspruch. Die Stadtverwal-
tung bescheinigt der geschädigten Person die Anmeldung 
des Wildschadens. Kommt es zwischen den Parteien zu keiner 
gütlichen Einigung beauftragt die Gemeinde auf Antrag und 
Kosten eines oder beider Beteiligter eine nach Absatz 4 an-
erkannter Wildschadensschätzer und setzt einen Ortstermin 
fest zum Zweck, den Wildschaden zu schätzen und auf eine 
gütliche Einigung hinzuwirken. 
Gerne können Sie sich bei Fragen an die Stadt Tengen, Telefon: 
07736 / 9233 - 28 oder 07736 / 9233 - 27 wenden.

Altersjubilare
Geburtstage
14.11.2020   70 Jahre   Berthold Schneider, 
                       Tengen-Büßlingen 
14.11.2020   85 Jahre   Johann Gallmann, Tengen 
15.11.2020   80 Jahre  Helga Schuhwerk,
                       Tengen-Blumenfeld 
Wir gratulieren herzlich und wünschen alles Gute, Glück, Ge-
sundheit und Zufriedenheit.

Feuerwehr

Freiw. Feuerwehr Abteilung Weil

Altmetallsammlung in Weil
Die Freiw. Feuerwehr Abteilung Weil führt am Samstag, 
14.11.2020 von 9:00 bis 12:00 Uhr in Weil eine Altmetall-
sammlung durch.
Die Feuerwehrkameraden der Abt. Weil bitten die Weiler Bür-
ger das zu entsorgende Altmetall so bereitzustellen, dass ein 
direkter Kontakt zwischen den Bürgern und den Kameraden 
auf ein Minimum reduziert wird.
Bei größeren Mengen oder schweren Gegenständen bitten 
wir zuvor um Anmeldung, damit die Abholung so geplant 
werden kann, dass die aktuellen Auflagen in Bezug auf die 
Corona-Pandemie aus Gründen des Gesundheitsschutzes ein-
gehalten werden können.
Ansprechpartner für Anmeldungen und weitere Fragen ist 
Sven Lindemann, Tel. 07736 / 92 41 46.
Abgeholt wird jede Art von Altmetall und Autobatterien.
Altreifen auf Felgen, Elektronikschrott wie Waschmaschinen 
und Kühlschränke werden nicht mitgenommen.

Sport – Spieltermine

SV Büßlingen

Keine Spiele mehr im Jahr 2020!
Der Spielbetrieb im Amateurfußball wird bis zum Jahresende 
ausgesetzt und somit die Winterpause vorgezogen.
Die Verbandsgremien werden mit den Vereinen nun beraten, 
wie es im Jahr 2021 weitergeht.
Wir bedanken uns bei allen Zuschauern, die uns in dieser kurzen 
Hinrunde 2020 unterstützt haben und hoffen auf ein baldiges 
Wiedersehen!
Die Vorstandschaft

Aus der Kernstadt

NV Kamelia Tengen 1893 e.V.

Absage Martinisitzung 13.11.2020
Liebe Narrenfreunde*innen, werte Vereinsmitglieder,
schweren Herzens sagen wir die für den 13.11.2020 geplante 
Martinisitzung des NV Kamelia Tengen 1893 e.V. aufgrund der 
aktuellen Lage im Bezug auf die Corona-Pandemie ab. 
- Bleibt gesund -
Die Vorstandschaft 
mail@nv-kamelia.de, www.nv-kamelia.de

Nachrichten aus den Ortsteilen

Büßlingen  

Bürgerverein „Linde“ e.V. Büßlingen

-seit 2010-

Liebe Mitglieder, Gäste, Freunde und Gönner der Begeg-
nungsstätte Linde.
Straßenverkauf am Mittwoch, 25.11. an der Linde.
Nachdem wir unsere Linde wieder geschlossen halten, wollen 
wir erneut versuchen mit einem Straßenverkauf den Erhalt 
der „Linde“ zu sichern.
Am Spätnachmittag und Abend des Mittwoch, 25. November 
2020 von 17.00 Uhr - 20.00 Uhr bieten wir Ihnen deshalb an 
„Lindendünnele“: 
Speck-Zwiebel oder Lauch-Käse und „Lindenpizza“: Schinken-
Käse oder Margherita. 
Sowohl „Lindendünnele“ als auch „Lindenpizza“ werden von 
unserem Lindenteam frisch zubereitet. 
TIPP:
Ihre Vorbestellungen müssen bis Montag, 23.11.2020 -18.00 
Uhr bei Andrea Ritzi Tel. 92 46 044 oder bei Ulrike Lauber Tel. 
8931 eingegangen sein.
Bei der Abholung der von Ihnen vorbestellten Speisen am 
Haupteingang der „Linde“ halten Sie sich bitte an die zurzeit 
geltenden Verhaltensregeln. 
Wir geben Corona keine Chance.
Bleiben Sie gesund.
Ulrich Ritzi, Pressewart
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Watterdingen

Narrenzunft Biberjohli
Watterdingen e.V. 1958

Absage Generalversammlung und Fasneteröffnung 
Liebe Biberjohlis,
wie ihr euch sicher denken könnt, wird aufgrund der aktuellen 
Lage unsere für den 13.11.2020 geplante Generalversamm-
lung und Fasneteröffnung nicht stattfinden und ersatzlos ge-
strichen.
Wie die Fasnet 2021 aussehen wird, wird von den dann gelten-
den Corona-Verordnungen abhängig sein. Alle Narrentreffen 
und Umzüge sind bereits abgesagt.
Bleibt bis dahin alle gesund und zuversichtlich!
Viele Grüße
Die Vorstandschaft

Wiechs a.R.

Ortschaftsverwaltung

Volkstrauertag 
Am kommenden Sonntag, den 15.11.2020 wird der Kranz 
am Kriegerdenkmal von Frau Leichenauer, Ortsvorsteherin 
und Stellvertreter Herr Winter, niedergelegt. 
Wegen den Coronaverordnungen dürfen leider keine anderen 
Personen anwesend sein.
gez.: G. Leichenauer, Ortsvorsteherin 

Kirchen

Römisch-katholische Kirchengemeinde 
Tengen Bernhard von Baden

Klingenstr. 26, 78250 Tengen
Tel. 07736/9247980; Fax 07736/9247986

info@kath-tengen.de; www.kath-tengen.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Montag: 16.00 – 18.00 Uhr 

Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr 

 CARITAS-BERATUNG
Die Sprechstunden der Sozialarbeiterin Isabell Martin fallen 

bis auf weiteres aus. Frau Martin ist unter der 
Tel. Nr. 07731/96970223 weiterhin erreichbar.

G O T T E S D I E N S T O R D N U N G
13.11.2020 bis 22.11.2020

(Bitte aktuelle Verordnungen bezüglich der Corona-Epidemie 
beachten)      
Die Sonntagsgottesdienste, die in St. Laurentius um 10.30 
Uhr gefeiert werden, können im Livestream mitverfolgt 
werden. Andere Gottesdienste wenn es in der Gottes-
dienstordnung ausdrücklich dabei steht.
Zum Livestream kommen Sie weiterhin unter 
www.kath-tengen.de 

Freitag, 13.11. - Freitag der 32. Woche im Jahreskreis
18.00 Uhr   Rosenkranzgebet und
18.30 Uhr   Eucharistiefeier in St. Laurentius Tengen
             für Klara, Ludwig und Thomas Huber; Emilie 

Meßmer; Johanna Stihl; verstorbene Angehöri-
ge der Familie A. Zimmermann gest.; Elisabeth 
Kunzmann gest.

           *Amely Schroff+Annika Chibuko*
Samstag, 14.11.- Samstag der 32. Woche im Jahreskreis
15.00 Uhr   Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr    Eucharistiefeier zum Sonntag in St. Gordian u. 

Epimachus Watterdingen
           -DIASPORA-Kollekte-        
Sonntag, 15.11. - 33. Sonntag im Jahreskreis, Volkstrauer-
tag –DIASPORA-Kollekte-
(09.15 Uhr   Evangelische Gottesdienst in St. Martin Büßlin-

gen)
10.30 Uhr    Eucharistiefeier zum Patrozinium in St. Martin 

Büßlingen 
             *Anna Schwarz+David Schwarz*
17.00 Uhr   Rosenkranzgebet in St. Wendelin Beuren
Montag, 16.11.- Hl. Margareta, Königin von Schottland
18.30 Uhr    Eucharistiefeier in St. Wendelin Beuren für Kurt 

Gartmaier
           *Mark Ritzi+Robin Ritzi*
Dienstag, 17.11.- Hl. Gertrud von Helfta, Ordensfrau, Mys-
tikerin
18.00 Uhr   Rosenkranzgebet in Heilige Familie Uttenhofen
18.30 Uhr   Eucharistiefeier in St. Nikolaus Weil
           *Anika Polte*
Mittwoch, 18.11. - Weihetag der Basilika St. Peter und St. 
Paul zu Rom
17.45 Uhr   Rosenkranzgebet und
18.30 Uhr    Eucharistiefeier in St. Gordian u. Epimachus 

Watterdingen
Donnerstag, 19.11.- Hl. Elisabeth, Landgräfin von Thüringen
07.30 Uhr   Laudes in St. Laurentius Tengen
18.00 Uhr   Rosenkranzgebet in St. Michael Blumenfeld
Freitag, 20.11.- Freitag der 33. Woche im Jahreskreis
18.00 Uhr   Rosenkranzgebet und
18.30 Uhr   Eucharistiefeier in St. Laurentius Tengen
           *Isabella Mussolin+Leonie Reithinger*
Samstag, 21.11.- Unsere liebe Frau in Jerusalem
15.00 Uhr   Rosenkranzgebet in St. Laurentius Tengen
18.30 Uhr    Eucharistiefeier zum Christkönigssonntag in St. 

Michael Blumenfeld
           *Selina Meßmer+Sofia Rendler*
Sonntag, 22.11.- Christkönigssonntag
10.30 Uhr    Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit in St. 

Laurentius Tengen
           *Jara Leske+Magdalena Finsler*
17.00 Uhr   Rosenkranzgebet in St. Wendelin Beuren

Pfarramtliche Nachrichten

Anmeldung für die
ERSTKOMMUNION 2021
Mitte Dezember beginnt in unserer Seelsorge-
einheit der Vorbereitungskurs auf die Erstkom-
munion. Eingeladen sind alle Kinder, die am 1. 
April 2021 mindestens 9 Jahre alt oder in der 
3. Klasse sind.
Die Anmeldung hierfür ist bis spätestens 15. 

November 2020 im katholischen Pfarramt möglich. Dort sind 
auch weitere Informationen erhältlich. Tel. 07736/9247980 
oder info@kath-tengen.de
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Der Haushaltsplan für die Jahre 2020 und 2021 liegt zur 
Einsicht aus
Es wird bekanntgegeben und bestätigt, dass der Haushalts-
plan der Katholischen Kirchengemeinde Tengen Bernhard von 
Baden für die Jahre 2020 und 2021 sowie der Jahresabschluss 
des letzten abgeschlossenen Rechnungsjahres zwei Wochen 
lang, und zwar in der Zeit vom 13.11.2020 bis 27.11.2020, 
gem. § 17 KistO zur Einsicht durch die Steuerpflichtigen im 
katholischen Pfarramt in Tengen ausliegt.

Patrozinium St. Martin
Wir feiern zu Ehren unseres Patrons am Sonntag, 15.11.2020 
um 10.30 Uhr in St. Martin Büßlingen den Sonntagsgottes-
dienst.
Heiliger Martin, Bischof von Tours 11. November

Kontaktnachverfolgung nach der Corona-Verordnung
Seit Ende Oktober müssen wir die Kontaktdaten der Gottes-
dienstbesucher vor jedem Gottesdienst erfassen. Vielleicht ist 
es für manche Besucher einfacher, wenn Sie daheim bereits 
die Daten auf dem vorgesehenen Formular erfassen und in 
den Gottesdienst mitbringen. Hier, und auf unserer Home-
page: www.kath-tengen.de, finden Sie das Formular, dieses 
kann ausgeschnitten und ausgefüllt in den Gottesdienst mit-
gebracht werden.
 

Kontaktnachverfolgung nach der Corona-Verordnung

.   Herzlich willkommen zu unserem heutigen Gottes-
dienst! 

.   Nach § 2 der Verordnun des Kultusminis-
teriums über   Veranstaltungen von Religi-
ons- und Weltanschauungsgemeinschaften 
sowie Veranstaltungen bei Todesfällen vom 
15.10.2020 sind wir verpflichtet, zur Auskunftserteilung 
folgende Daten abzufragen.

.   Name, Vorname des/der Teilnehmer*in:

   ..............................................................................................................

.   Datum des Gottesdienstes:

   .............................................................................................................

.  Telefonnummer oder Adresse des/der Teilnehmer*in:

     ..............................................................................................................

Kirchengemeinde

Öffnungszeiten der Katholischen Öffentlichen Bücherei in 
Büßlingen: Mittwoch von 17.00 bis 
19.00 Uhr.
Die Bücherei befindet sich neben dem 
Pfarrhaus in Büßlingen.

Bitte beachten Sie die geltenden Corona-Regeln: tragen Sie 
einen Mund-Nasen-Schutz und treten einzeln in die Bücherei 
ein. Vielen lieben Dank!

LITURGIE
Messbestellungen
Auch in diesen etwas beängstigenden Zeiten ist es möglich für 
Verstorbene Messbestellungen aufzugeben und in den örtlich 
stattfindenden Gottesdiensten lesen zu lassen. Die Familien 
können, sofern sie aus einem Haushalt oder in gerader Linie 
verwandt sind, in eine Kirchenbank sitzen. Die Messbestellun-
gen können wie gewohnt über das Pfarrbüro bestellt werden.

Regional

TelefonSeelsorge
Die Telefonseelsorge steht Menschen jeglicher Religion und 
Weltanschauung in Not und Krisen bei.
Sie ist kostenfrei und rund um die Uhr erreichbar.
Tel.Nr. 0800-1110111  und  0800-1110222 www.telefon-
seelsorge.de

Erzdiözese Freiburg

Aktuelle Meldungen, welche die Kirche im Erzbistum Frei-
burg betreffen, Worte und Botschaften unseres Erzbischofs 
und anderer Vertreter der Kirche, neueste Informationen der 
Deutschen Bischofskonferenz und vieles andere, was unser 
Glaubensleben betrifft, können unter www.bistum-freiburg.
de abgerufen werden.

Alt. Katholischer Gemeindeverband 
Randen-Wutachtal

Alle Menschen sind herzlich eingeladen, mit uns Gottes-
dienst zu feiern!
Wir bitten Sie/Euch dringend, dabei die folgenden Hygiene-
vorschriften zu beachten und auch daran zu denken, dass sich 
die Bestimmungen jederzeit ändern können!
•	 Mund-Nasenschutz bzw. Gesichtsmaske bitte mitbringen
•	 Sicherheitsabstand von mind. 1,5 Metern
•	 Handdesinfektionsmittel werden an der Kirchentür bereit-

gestellt

33. Sonntag der Lesereihe Sonntag, 15.11.
09.00 Uhr   Fützen findet nicht statt!
10.30 Uhr   Kommingen
Samstag, 21.11
10.00 Uhr   Randen, Taufe von Lina Meister
Da die Plätze in St. Stephanus begrenzt sind, bitten ich darum, 
sich bis zum 20.11., telefonisch bei mir (Pfr. Palazzari) anzumel-
den! (0160.4219683)
Sonntag vom wiederkommenden Herrn Sonntag, 22.11.
10.30 Uhr   Blumberg
10.30 Uhr   Randen

Kontakt: Alt-Katholische Randen-Wutachtalgemeinden
Pfarrer Guido Palazzari, Hauptstr. 95, 78176 Blumberg,  
Telefon: 07702.41110,
Mobil: 0160.4219683 , E-Mail: blumberg (at) alt-katholisch.de
Pfarrer Stefan Hesse, Im Nohl 13, 78176 Kommingen,  
Telefon: 07736.413,
Mobil: 0151.17022204 , 
E-Mail: kommingen (at) alt-katholisch.de 
www.ak-kommingen.de

Ev. Kirchengemeinde Tengen

Paul-Gerhardt-Gemeinde Hilzingen - Friederike-Fliedner-
Gemeinde Tengen
Pfarramt: Hanfgarten 10  78247 Hilzingen
Öffnungszeiten zurzeit nur telefonisch: 
Dienstag      von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr,
Mittwoch     von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr,
Donnerstag   von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Gemeindesekretärin:    Frau Birgitt Fehrle
Pfarrer:        Herr Michael Weber 
KGR-Vorsitzende Hilzingen:  Herr Gerald Beisel
KGR-Vorsitzende Tengen: Frau Elke Luckner
Tel. 07731 - 64514 / Fax 07731 – 64517
E-Mail: evang.pfarramt-hilzingen@web.de
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Sonntag, 15.11.2020
09:15 Uhr  Büßlingen Gottesdienst
     Liturgieteam: (Prädikantin Sieglinde Ringling/ 

Organistin Frau Biegler-Dreher)
10:30 Uhr  Hilzingen Gottesdienst 
     Liturgieteam: (Prädikantin Sieglinde Ringling/ 

Organistin Frau Biegler-Dreher)
& parallel dazu laden wir zum Kindergottesdienst ein 
(S. Fritschi, K. Beurer, L. Lachnit-Weber)
18:00 Uhr  Hilzingen Gottesdienst
     Liturgieteam: (Prädikant Bernhard Barth/ Orga-

nistin Frau Dacquet)

Liebe Gemeinde,
durch das Anwachsen der Infektionszahlen gibt es eine Ver-
schärfung der Einschränkungen im Gottesdienst.
Es erfolgt in jedem Fall eine Dokumentation der Kontaktad-
ressen aller Anwesenden, die nachvollziehbar macht, wer am 
Gottesdienst teilgenommen hat. Alle am Gottesdienst teil-
nehmenden Personen tragen zu jederzeit einen Mund-Nasen-
Schutz – auch im Freien (mit Ausnahme von Liturg*innen und 
Musizierenden).
Der Gemeindegesang und das laute Mitsprechen sind in Got-
tesdiensten auch im Freien nicht mehr gestattet. Leises Mit-
sprechen bleibt weiterhin möglich.
 Wir wünschen Ihnen in der folgenden Zeit vor allem Gesund-

heit und Gottes Segen.
Ihre Kirchengemeinderäte und Pfarrer Weber

Kurzimpuls:
„Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte.“ 
(Psalm 130,4)
Liebe Gemeinde, die Zeiten, in denen Menschen Angst vor ei-
nem strafenden Gott hatten, sind längst vorbei. Denn Gott ist 
doch Liebe, ein „lieber Gott“ eben, und „Verzeihen, das ist doch 
sein Metier“, wie es Voltaire einmal formuliert hat.
Dietrich Bonhoeffer hat es später in seinem Buch „Nachfolge“ 
„Billige Gnade“ genannt. Bonhoeffer kritisiert, dass die Verge-
bung in der Kirche zu schnell und immer zu bekommen sei. 
Im Grunde sei sie eine „Gnade, die wir mit uns selbst haben“.
Eine Gnade mit uns selbst zu haben, fällt uns meistens leicht. 
Denn Gründe für unser Versagen fallen uns schnell ein: Die 
Umstände waren leider so und so und eigentlich habe ich das 
alles gar nicht gewollt.
Liebe Gemeinde, wir sind Weltmeister in der Beschwichtigung 
und Verharmlosung unserer Schuld. In wachsamen Augenbli-
cken spüren wir aber, dass es irgendwie nicht genügt, sich so 
schnell aus der Affäre zu ziehen.
Denn wir haben immer noch den Schaden vor Augen, den wir 
angerichtet oder ausgelöst haben. Erst da erkennen wir, wie 
tief die Verletzungen sind, die wir anderen zugefügt haben - 
die sichtbaren und die unsichtbaren.
Es ist doch gut, wenn wir sie um Verzeihung bitten und den 
angerichteten Schaden wiedergutmachen können. Es ist nicht 
leicht und es braucht Kraft, andere um Vergebung zu bitten. 
Manches lässt sich leider nicht wiedergutmachen. Manche 
Schuld lastet auf uns und nagt an unserer Seele. Wohin sollen 
wir mit unserer Schuld, damit sie uns nicht zerfrisst und kaputt 
macht?
Schauen wir nochmal auf den Psalm 130, dessen Beter weiß: 
„Bei dir ist die Vergebung!“ Er ruft „aus der Tiefe“, aus seiner 
Verzweiflung heraus zu Gott. „Bei dir ist die Vergebung, dass 
man dich fürchte“: Bei dir ist unverdiente Barmherzigkeit und 
Gnade gegenüber tiefer Schuld. Gottes Vergebung lässt uns 
aufatmen und aufleben.
Und was unterscheidet diese Gnade von der „billigen Gnade“? 
Was macht sie zu einer „teuren Gnade“? „Teuer ist die Gnade 
vor allem darum, weil sie für Gott teuer gewesen ist, weil sie 
Gott das Leben seines Sohnes gekostet hat -, ihr seid teuer er-
kauft‘ …“, schreibt Bonhoeffer.

Vergeben geht Gott nicht so leicht von der Hand, wie Voltaire 
das meinte. Gott zahlt dafür einen hohen Preis. Dass Gott sei-
nen Sohn gibt, damit wir Vergebung finden, das ist eigentlich 
ein Wunder.
Deshalb ist Gottesfurcht nicht die Angst vor einem strafen-
den Gott. Es ist Ehrfurcht vor Gott, der Schuld vergibt. Es ist 
das dankbare Staunen über Gott, der seinen Sohn in die Welt 
gesandt hat, um sich mit uns zu versöhnen. Wer mit seiner 
Schuld zu ihm kommt, hört seine Stimme: „Dir sind deine Sün-
den vergeben!“
Amen.
Ihr Pfarrer Michael Weber

Nachrichten aus der Region

Stadt Blumberg

Die Stadt Blumberg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 

Mitarbeiter  
für den Bürgerservice (m/w/d) 

in Teilzeit 80 % 

Ihre Aufgaben sind… 

…die vollumfängliche Sachbearbeitung in den Bereichen Melde- und Passwe-
sen sowie Gewerbeangelegenheiten. 
 
Die Stelle erfordert… 
 

…eine abgeschlossene Berufsausbildung zum Verwaltungsfachangestellten 
m/w/d bzw. eine vergleichbare Qualifikation. Bereits vorhandene Kenntnisse 
und Erfahrungen im o.g. Aufgabenbereich und den einschlägigen Programmen 
sind von Vorteil.  
Der Bürgerservice ist der am stärksten durch Publikumsverkehr frequentierte  
Teil unserer Verwaltung. Ein freundliches und zuvorkommendes Auftreten so-
wie ein hohes Maß an Belastbarkeit sind daher die persönlichen Anforderungen 
an die Mitarbeiter in diesem Bereich. 
 
Wir bieten… 
 

…tarifgerechte Bezahlung für eine unbefristete Teilzeitstelle in einem vielseitigen 
und interessanten Aufgabengebiet als Teil eines qualifizierten, motivierten 
Teams. Im Rahmen unseres betrieblichen Gesundheitsmanagements stehen un-
seren Mitarbeitern vielfältige Angebote zur Verfügung. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis 27.11.2020 an:  
 

Stadt Blumberg  
Hauptstraße 97  
78176 Blumberg  
 
Weitere Informationen: 
 

Personal, Doris Happle Tel: 07702/51-125 
E-Mail: doris.happle@stadt-blumberg.de 

  

Einkünfte neben der 
Grundrente

Für die Berechnung der Grundrente wird das Einkommen ne-
ben der Rente geprüft. Dieses müssen die Rentnerinnen und 
Rentner jedoch grundsätzlich nicht an die Deutsche Renten-
versicherung (DRV) melden. Zwischen den Finanzbehörden 
und der DRV wird dafür ein automatischer Datenaustausch 
neu eingerichtet. Ausnahmen gibt es aber für Kapitalerträge 
oberhalb des Sparerpauschbetrages in Höhe von 801 Euro pro 
Person und für Einkünfte von Rentnerinnen und Rentnern, die 
im Ausland leben. In diesen Fällen müssen die Rentnerinnen 
und Rentner innerhalb von drei Monaten nach Erhalt des 
Grundrentenbescheides ihre Kapitalerträge und Auslandsein-
künfte selber an die DRV melden und entsprechende Nach-
weise vorlegen. Anschließend wird der Grundrentenzuschlag 
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unter Berücksichtigung dieses Einkommens neu berechnet. 
Der automatische Datenabgleich zwischen Rentenversiche-
rung und Finanzamt beziehungsweise die Eigenmeldung von 
Kapitalerträgen oder Auslandseinkünften wird einmal jährlich 
wiederholt. Damit können Änderungen jeweils für die Zu-
kunft eingerechnet werden. Darüber hinaus ist die DRV per 
Gesetz dazu aufgefordert, stichprobenartig etwaige Einkünf-
te zu kontrollieren. Für weitere Informationen hat die DRV im 
Internet eine spezielle Themenseite rund um die Grundrente 
unter http://www.deutsche-rentenversicherung.de/grund-
rente eingerichtet. Dort finden Interessierte auch die Broschü-
re „Grundrente: Fragen und Antworten“ zum Herunterladen. 
Als Papierexemplar kann sie kostenlos unter der Telefonnum-
mer 0721 825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) an-
gefordert werden.

Landkreis Konstanz

Examinierte Pflegekräfte für den Ernstfall gesucht
Die Kliniken des Gesundheitsverbundes Landkreis Konstanz 
suchen examinierte Pflegekräfte, die ihren Beruf derzeit nicht 
ausüben, in dieser Krise aber ihr Wissen und ihre Arbeitskraft 
in den Kliniken in Singen und Radolfzell einbringen möchten.
In Zeiten wie diesen gilt es, zusammenzustehen, denn nur 
gemeinsam lässt sich eine Krise dieses Ausmaßes meistern. 
Davon ist Landrat Zeno Danner überzeugt: „Wir müssen alle 
zusammenhalten, um gemeinsam so gut wie möglich durch 
die Pandemie zu kommen.“ Das gilt nicht nur für die Einhal-
tung der Empfehlungen der Experten wie gründliches Hände-
waschen oder Abstand halten und Sozialkontakte reduzieren, 
sondern auch hinsichtlich des zur Verfügung stehenden Per-
sonals in den Kliniken. Weil zu erwarten ist, dass die Zahl der 
coronainfizierten Patienten auch im Landkreis Konstanz wei-
ter steigt und damit auch die Wahrscheinlichkeit, dass Men-
schen stationär in den Kliniken aufgenommen werden müs-
sen, steigt perspektivisch auch der Bedarf an Pflegekräften.
Deshalb bittet der Landrat alle examinierten Krankenpflege-
rinnen und Krankenpfleger, die eine dreijährige Ausbildung 
durchlaufen haben, aber gegebenenfalls auch schon länger 
nicht mehr im Berufsleben stehen, in dieser Krise ihr Wissen 
und ihre Arbeitskraft einzubringen und sich als Pflegeperso-
nal den Kliniken Singen und Radolfzell zur Verfügung zu stel-
len. Sie sollen zur Entlastung des Normalbetriebs eingesetzt 
werden, damit die Fachkräfte vor Ort sich konzentriert um die 
zu erwartenden COVID-19-Kranken kümmern können.
Erste Freiwillige haben sich bereits von sich aus gemeldet. 
Nun hofft der Landrat, dass diesem guten Beispiel noch wei-
tere Pflegekräfte folgen werden. Bei Interesse bitte mit dem 
Sekretariat der Pflegedirektion Kontakt aufnehmen unter der 
Telefonnummer 07731 89-1300.

Ski-Club Nordhalden

Absage Generalversammlung
Aufgrund der aktuellen Lage müssen wir die für Montag, 
16.11.2020 geplante Generalversammlung absagen. 
Sobald es die Situation wieder zulässt, werden wir die Ver-
sammlung natürlich nachholen und euch entsprechend über 
alle Kanäle informieren. 
Alle aktuellen Informationen rund um den Verein erfahrt ihr 
über unsere Homepage www.scnordhalden.de
Wir wünschen euch bereits jetzt schon einen guten Start in die 
kommende Skisaison! 

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
PIKANTE KLEINIGKEIT

Herzhafte Muffins
In süßen Rollen hat man diese verwickelten Charaktere ja 
schon oft gesehen. Hier überraschen sie mal in pikanter Auf-
machung. Jede Menge Deftigkeit steckt in ihnen, denn roher 
Schinken und Emmentaler machen die herzhaften Kleinig-
keiten groß im Geschmack.
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Stück: Kcal: 160, KJ: 669, E: 8g, F: 10g, KH: 9g;
Koch/Köchin: Robert Schorp

Für die Muffins:
•	 60 g Zwiebeln
•	 30 g Schnittlauch
•	 50 g Butter
•	 120 g roher Schinken, klein geschnitten oder gewürfelt
•	 75 g Emmentaler, gerieben
•	 1 Ei (Größe M)
•	 150 ml Milch
•	 4 g Knoblauch
•	 150 g ganze Dinkelkörner, fein geschrotet
•	 6 g Backpulver
•	 2 g Natron
•	 1 g schwarzer Pfeffer, gemahlen
•	 2 g Paprikapulver, edelsüß
•	 2 g Salz
Zum Bestreuen: 70 g Emmentaler, gerieben

Außerdem:
1. eine Muffin-Backform
2. Für die herzhaften Muffins eine Muffin-Backform einfetten 

oder Muffinförmchen aus Papier einsetzen. Zwiebeln wür-
feln, Schnittlauch hacken, Butter zerlassen.

3. Zwiebelwürfel, Schnittlauch, Schinken und Emmentaler in 
eine Schüssel geben. Zerlassene Butter, Ei, Milch und Knob-
lauch leicht verrühren und leicht unter die trockenen Zuta-
ten in der Schüssel rühren.

4. Fein geschrotete Dinkelkörner, Backpulver, Natron, gemahle-
nen schwarzen Pfeffer, edelsüßen Paprika und Salz unter die 
Masse heben. Mit zwei Löffeln die fertige Masse in die vorbe-
reitete Muffin-Backform streichen, mit geriebenem Emmen-
taler bestreuen und für ca. 24 Minuten im Backofen backen.

Unser Tipp: Die Muffins kann man mit Tomatenwürfeln, Schin-
kenwürfeln, klein gehackter Petersilie, Frischkäse, roter oder gel-
ber Paprika oder gehacktem Schnittlauch dekorieren.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Die Spenden-
plattform  
für Ihren Verein

       www.gemeinsamhelfen.de


